
 

 
                                                                             

 
 

                                                                                         

 

 

 

Information nach EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO)  

für Betroffene (Creditreform) 
 

 

Verantwortlich im Sinne des Art. 4 Nr. 7 EU-DSGVO ist die Creditreform Konstanz Müller & Schott 

GmbH & KG, Mainaustr. 48 78464 Konstanz, Tel. 07531/89500, Fax 07531/895046, E-Mail  

datenschutz@konstanz.creditreform.de. Unsere(n) Datenschutzbeauftragte(n) erreichen Sie unter 
Tel. 07531/89500, Fax 07531/895046, E-Mail Datenschutz@konstanz.creditreform.de 

 

In unserer Datenbank werden insbesondere Angaben gespeichert über den Namen, die Firmierung, 

die Anschrift, den Familienstand, die berufliche Tätigkeit und die Vermögensverhältnisse, etwaige 

Verbindlichkeiten sowie Hinweise zum Zahlungsverhalten.  Die Daten stammen zum Teil aus 

öffentlich zugänglichen Quellen wie öffentlichen Registern, dem Internet, der Presse und sonstigen 

Medien sowie aus der Übermittlung von Daten über offene Forderungen.  Zweck der Verarbeitung 

der erhobenen Daten ist die Erteilung von Auskünften über die Kreditwürdigkeit der angefragten 

Person/Firma einschließlich sonstiger bonitätsrelevanter Informationen. Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1f) EU-DSGVO. Auskünfte über die bei uns gespeicherten Daten dürfen 

gemäß Art. 6 Abs. 1f) EU-DSGVO nur erteilt werden, wenn ein Kunde ein berechtigtes Interesse an 

der Kenntnis dieser Informationen glaubhaft darlegt. Sofern Daten in Staaten außerhalb der EU über-

mittelt werden, erfolgt dies auf Basis der sog. Standardvertragsklauseln, die Sie unter folgendem Link 

http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32001D0497&from=DE  

einsehen oder sich zusenden lassen können. Berechtigte Interessen im vorgenannten Sinn können 

sein: Kreditentscheidung, Geschäftsanbahnung, Beteiligungsverhältnisse, Forderung, 

Bonitätsprüfung, Versicherungsvertrag, überfällige Forderung, Vollstreckungsauskunft.  

Zu unseren Kunden zählen sowohl im Inland als auch im Ausland tätige Kreditinstitute, 

Leasinggesellschaften, Versicherungen, Telekommunikationsunternehmen, Unternehmen des 
Forderungsmanagements, Versand-, Groß- und Einzelhandelsfirmen sowie andere Unternehmen, die 

Waren oder Dienstleistungen gegen Rechnung liefern bzw. erbringen. Im Rahmen der gesetzlichen 

Bestimmungen wird ein Teil der in der Wirtschaftsdatenbank vorhandenen Daten auch für die 

Belieferung anderer Firmendatenbanken, u. a. zur Nutzung für Adresshandels- und Werbezwecke, 

sowie die Herstellung entsprechender Datenträger genutzt. Die Daten werden solange gespeichert, 

wie ihre Kenntnis für die Erfüllung des Zwecks der Speicherung notwendig ist. Notwendig ist die 

Kenntnis in der Regel für eine Speicherdauer von zunächst vier Jahren. Nach Ablauf wird geprüft, ob 

eine Speicherung weiterhin notwendig ist, andernfalls werden die Daten taggenau gelöscht. Im Falle 

der Erledigung eines Sachverhalts werden die Daten drei Jahre nach Erledigung taggenau gelöscht. 

Eintragungen im Schuldnerverzeichnis werden gemäß § 882e ZPO nach Ablauf von drei Jahren seit 
dem Tag der Eintragungsanordnung taggenau gelöscht. Weitere Einzelheiten können Sie den vom 

Verband „Die Wirtschaftsauskunfteien e.V.“ aufgestellten „Verhaltensregeln für die Prüf- und 

Löschfristen von personenbezogenen Daten durch die deutschen Wirtschaftsauskunfteien“ 

entnehmen, die Sie unter folgendem Link finden: … Verantwortlich im Sinne des Art. 4 Nr. 7 EU-

DSGVO ist die Creditreform Konstanz Müller & Schott GmbH & KG, Mainaustr. 48 78464 Konstanz, 

Tel. 07531/89500, Fax 07531/895046, E-Mail datenschutz@konstanz.creditreform.de. Unsere(n) 

Datenschutzbeauftragte(n) erreichen Sie unter Tel. 07531/89500, Fax 07531/895046, E-Mail 

datenschutz@konstanz.creditreform.de  

 



 

 
                                                                             

 
 

                                                                                         

 

 

Sie haben ein Recht auf Auskunft über die bei uns zu Ihrer Person gespeicherten Daten. Soweit die 

über Sie gespeicherten Daten falsch sein sollten, haben Sie einen Anspruch auf Berichtigung oder 

Löschung. Kann nicht sofort festgestellt werden, ob die Daten falsch oder richtig sind, haben Sie bis 

zur Klärung einen Anspruch auf Sperrung der Daten. Sind Ihre Daten unvollständig, so haben Sie 

einen Anspruch auf Vervollständigung der Daten. Sofern Sie Ihre Einwilligung zur Verarbeitung der 

von uns gespeicherten Daten gegeben haben, haben Sie das Recht, diese Einwilligung jederzeit zu 

widerrufen. Durch den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund Ihrer Einwilligung bis zu 
einem etwaigen Widerruf erfolgten Verarbeitung Ihrer Daten nicht berührt. Sie können sich über die 

Verarbeitung der Daten durch uns bei dem für Ihr Bundesland zuständigen Landesbeauftragten für 

Datenschutz beschweren. Die Übermittlung Ihrer Daten an uns ist weder gesetzlich noch vertraglich 

vorgeschrieben oder für einen Vertragsschluss erforderlich. Sie sind nicht verpflichtet, uns die 

gewünschten Daten zu überlassen. Geben Sie uns Ihre Daten nicht, kann dieser Umstand Ihrem 

Kreditgeber oder Lieferanten die Beurteilung Ihrer Kreditwürdigkeit erschweren oder unmöglich 

machen, was wiederum zur Folge haben kann, dass Ihnen ein Kredit oder eine Vorleistung des 

Lieferanten verweigert wird.  

 

Widerspruchsrecht:  

Die Verarbeitung der bei uns gespeicherten Daten erfolgt aus zwingenden schutzwürdigen Gründen 

des Gläubiger- und Kreditschutzes, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten regelmäßig 

überwiegen, oder dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Nur bei Gründen, die sich aus einer bei Ihnen vorliegenden besonderen Situation ergeben und 

nachgewiesen werden müssen, können Sie der Verarbeitung Ihrer Daten widersprechen. Liegen 

solche besonderen Gründe nachweislich vor, werden die Daten nicht mehr verarbeitet. 


